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Friedhofwesen (Much)

Von: Marianne Franken <MarianneFranken@gmx.de>

Gesendet: Mittwoch, 7. Oktober 2026 09:52

An: Friedhofwesen (Much)

Betreff: Aw: AW: Grabauflösung:Grabnr. 025026, Feld 09,Reihe09, Wahlgrab auf 

dem Friedhof in Much

ACHTUNG: Externe E-Mail - Öffnen Sie ungeprüft keine Links oder Anhänge!  

 

Sehr geehrte Frau Kreuzer Switala, 

danke, dass Sie meiner Bitte entsprochen haben, mit Herrn Praus habe ich geredet 
und ihn gebeten, das Grab Anfang des Jahres aufzulösen.  

Ihnen eine gute Zeit und freundliche Grüße     Marianne Franken 

Gesendet: Montag, 28. September 2026 um 10:57 

Von: "Friedhofwesen (Much)" <friedhofswesen@much.de> 

An: "Marianne Franken" <MarianneFranken@gmx.de> 

Betreff: AW: Grabauflösung:Grabnr. 025026, Feld 09,Reihe09, Wahlgrab auf dem Friedhof in Much 

Sehr geehrte Frau Franken, 

  

bitte entschuldigen Sie die verspätete Rückmeldung. 

  

Ich habe sowohl mit den Friedhofsgärtnern als auch mit Bürgermeister Schäfer gesprochen. Wir werden 

den Grabstein Ihrer Schwiegereltern nach der Einebnung des Grabes stehenlassen! 

  

Bitte geben Sie mir noch die Info, ab wann das Grab eingeebnet werden darf.  

  

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

  

Julia Kreuzer Switala  

Gemeindeverwaltung Much  

Vorzimmer Bürgermeister 

Friedhofswesen 
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Hauptstraße 57 ∙ 53804 Much  

Tel.: 02245 68-25 ∙ Fax: 02245 6810-25  

  

     

  

  

  

  

  

  

  

  

Von: Marianne Franken <MarianneFranken@gmx.de>  

Gesendet: Dienstag, 15. September 2026 09:31  

An: Friedhofwesen (Much) <friedhofswesen@much.de>  

Betreff: Grabauflösung:Grabnr. 025026, Feld 09,Reihe09, Wahlgrab auf dem Friedhof in Much 

  

ACHTUNG: Externe E-Mail - Öffnen Sie ungeprüft keine Links oder Anhänge!  

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

  

hiermit bitte ich Sie oben genanntes Grab meiner Schwiegereltern: Dr. Franz Josef 

Franken gest. 1978 

                                                                                                 Anna Maria 

Franken gest. 2003  aufzulösen. 
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Meine Bitte erfolgt aus folgendem Grund, es lebt keiner der näheren Verwandten in 

Much.  

Dennoch bitte ich darum, den Grabstein stehen zu lassen zur Erinnerung an meinen 

Schwiegervater. 

Er war der 1. Bürgermeister in Much nach dem 2. Weltkrieg, er hat die neu 

gegründete  Realschule unterszützt indem er seinen Sold ihr überließ, er war der 1. 

prakt. Tierarzt in Much, er gründete den Reiterverein Much- Seelscheid. 

Meiner Meinung nach wäre all dies der Erinnerung wert. 

In der Hoffnung, dass Sie meiner Bitte folgen grüße ich Sie freundlich        Marianne 

Franken. 


